
VIELE SCHLAUE KÖPFE UND EIN VOLLES HAUS –
PRÄSENTATION DER MATURAARBEITEN

Der letzte Freitag vor den Weihnachts-
ferien steht am Kollegium St. Fidelis in 
Stans traditionell im Zeichen der jährli-
chen Präsentation der Maturaarbeiten. 
Die Klassenräume der Fachschaften von 
Mathematik, Spanisch, Physik, Biologie, 
Musik und andere gaben den Prüflingen 
der sechsten Abschlussklasse einmal 
mehr die Bühne für ihre Vorträge.

Grosse Themenvielfalt
Am 21. Dezember 2023 präsentierten die 
diesjährigen 82 Maturandinnen und Matu-
randen ihre mit Schweiss und Fleiss ent-
standenen, vielfältigen und hochinteres-
santen Arbeiten. Es ging u.a. um das Leben 
mit einer neuen Niere, den Einfluss des 
Klimawandels auf die Skigebiete und den 
Wintertourismus, eine detaillierte Analyse 
zur Trainings- und Leistungsoptimierung 
der Schusskraft im Fussball, die Herstellung 
und Akzeptanz von pflanzenbasierten 
Fleischersatzprodukten und den Nachweis 
einer Schlingnatternpopulation in Nidwalden.

Sehens-, hörens- und erlebenswert
Dieser öffentliche Anlass war so gut be-
sucht, dass die vielen Zuhörerinnen und 
Zuhörer teils auf dem Fussboden, auf Fens-
terbrettern oder sich gegenseitig auf dem 
Schoss sassen. Im Publikum: stolze Eltern, 
Geschwister, Grosseltern, Nachbarn, Prü-
fer/-innen, Mentorinnen und Mentoren, 
Schulkolleginnen und -kollegen und Neu-
gierige. Solch voll besetzte Stuhlreihen 
steigern die gewiss eh schon vorhandene 
Aufregung zusätzlich, zeugen aber auch 

vom grossen Interesse und Wertschät-
zung, die dem anspruchsvollen, schuli-
schen Schaffen dieser jungen Menschen 
entgegengebracht wird. Ausserdem bieten 
sie die wunderbare Gelegenheit, selber 
noch dazuzulernen.

Auch etwas fürs Herz
Natürlich fiebert man mit ihnen, wenn sie 
da vorne stehen und ihr Bestes geben, 
selbst froh darüber, jetzt nicht an ihrer 
Stelle zu sein. Unbezahlbar dann der Mo-
ment, wenn sie es geschafft haben, sich 
am Schluss ihrer etwa 20 Minuten bei den 
applaudierenden Anwesenden für deren 
Aufmerksamkeit und bei ihren Familien, 
Mentorinnen und Mentoren sowie sonsti-

gen Beteiligten für deren Unterstützung 
bedanken.

Von jetzt an haben sie noch etwa ein hal-
bes Jahr vor sich mit weiterem Schulunter-
richt sowie schriftlichen und mündlichen 
Prüfungen, bevor sie dann endlich in feier-
lichem Rahmen ihre Maturazeugnisse 
überreicht bekommen.

Wer nächstes Jahr an der Mürgstrasse 
20 dabei sein möchte, ist herzlich will-
kommen und darf sich den 20. Dezem-
ber 2024 im Kalender vormerken.
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Zahlen, Formeln, Kopfrauchen Deo et Juventuti – Für Gott und die Jugend


